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Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung

Der LITERATURSALON vermietet seine 
Räumlichkeiten und bietet dazu nach 
Wunsch Speisen und Getränke an.

        CAFÉHAUSBETRIEB
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 10 - 18 Uhr

Aktuelle Verkaufsausstellungen

 “Kleine Galerie des Literatursalons”
in den Kundenräumen der Gasversorgung 
Vorpommern GmbH, Am Koppelberg 15

Vereinsvorsitzende: Dipl.-Kult. Karin Langer
E-Mail: karin.langer@literatur-salon.de

Tel./Fax: (0 38 34) 81 29 10

Lomonossowallee 44, 17491 Greifswald
Sekretariat Tel.:
Fax:
E-Mail: 
Internet: 
Galerie-Café Tel.:
(Telefon für Kartenreservierung)

(0 38 34) 81 77 00
(0 38 34) 81 66 88
kontakt@literatur-salon.de
www.literatur-salon.de
 (0 38 34) 81 77 10  
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Hinterglasmalerei: Madeleine Landa aus Wien zeigt
                                Jugendstilbilder
Carstens Keramik: aus Rheinsberg u.a. “Heckenrose”;
Löffler Keramik: Original-Mecklenburger-Töpferware;
Blumen- u. Landschaftsbilder: Unikate von Waltraud 
                                   Schmidt  (verschiedene Größen);
Aquarelle: Heike Camp (verschiedene Größen);
Filzarbeiten: Renate Preikschat  Ketten, Ohrringe,Tie-
                      re, Filzmalerei wird auf Bestellung gefertigt;

Ständige Verkaufsausstellungen:

Eckard Labs:         "Tänzerin" ;  Kamo:        "Venus-Torso"
Paul Kroll:             "Greifswalder Venus"
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Skulpturen im Literatursalon:

 

Heinrich-Schliemann
(1822-1890)

Juni
2007

Diese Bilder können Montag - Donnerstag von 7.00
bis 15.30 Uhr und Freitag bis 12 Uhr betrachtet und 
käuflich erworben werden.

Hans-Dieter Schütt

Lesungen

"Harmonie der Natur" heißt die neue Ausstellung

von Hildegard Lubig aus Lübbenau (Spree-
wald). Die Malerin hat bereits mehrere nati-
onale und internationale eigene Ausstellun-

gen durchgeführt. Ihre Bilder in Öl, Aquarell 

und in Seide  sind bis 2. August zu sehen. 

Helga Sengbusch aus Greifswald zeigt Ma-
lerei in Öl, Acryl und Aquarell in ihrer Ausstel-
lung: "Mühlen, Blumen und viel mehr (MEER)"
Diese erste eigene Ausstellung zeigt, dass sie
die Maltechniken sowie das richtige Gespür
für Farben beherrscht. Die Malerei bestimmt 
einen großen Teil ihres heutigen Lebens.

Caféhausmusik

Meditationsabende

LiteraTOUR 39

Rüdiger 
Warnstädt

Weimar - Kulturstadt Europas

Märchen

Alfred Haas



Cafehaus - Musik

Mo. 4. Juni, 15 bis 18 Uhr 

Mo. 11 Juni, 15 - 18 Uhr

Mi. 20. Juni 15  Uhr Mi. 27.Juni bis 29.Juni
Märchennachmittag: Es wird die Rede sein vom
"Wiesenwittel" und "Nagendümer". Vorgestellt
wird der Sammler pommerscher Volksdichtung
Alfred Haas (1860 - 1950).
Alfred Haas wurde in Bergen auf Rügen geboren.
Neben seiner Tätigkeit als Gymnasiallehrer in 
Stettin sammelte er Sagen, Schwänke und Mär-
chen aus Pommern. Noch ehe er eine Märchen-
sammlung herausbringen konnte, vernichtete ein 
Bombenangriff auf Stettin sein gesamtes Archiv.

Elke Maier, wohnhaft 'Lüttes Schlott' in Gös-
low hat mit viel Mühe aus alten Zeitungen und 
Zeitschriften die veröffentlichten Märchen von 
Alfred Haas zusammengetragen und in Buch-
form gebracht. Gemeinsam mit Adelheid Ul-
bricht vom Greifswalder Märchenkreis stellt sie 
diese Märchen allen Märchenfreunden im Litera-
tursalon vor.

Zum Tanz am Nachmittag laden wir alle zur 
Caféhausmusik in unser Galerie - Café ein. 
Bei Kaffee, hausgebackenem Kuchen (im Ein-
trittspreis enthalten) und Getränken Ihrer Wahl
erleben Sie ein paar schöne Stunden voller 
Entspannung.
Die Wieckinger-Besatzung spielt live für 
Sie Ihre Lieblingsmelodien. Gern nehmen wir 
Ihre Vorbestellungen entgegen.

An diesen Donnerstagen von 15 bis 17 Uhr
erklingt für Sie Klaviermusik (Improvisationen) 
zur Unterhaltung und zum Entspannen von
Barbara Ullrich. 

Klaviermusik im Literatursalon:
      7. / 14. / 21. / 28. Juni

Do. 21. Juni 19.30 Uhr

Treff der Lyrikfreunde:
Die "Gesellschaft der Lyrikfreunde" wurde
1980 als Lesevereinigung in Innsbruck gegrün-
det, hat über 300 Mitglieder im gesamten 
deutschen Sprachraum und ist in Repräsen-
tanzen gegliedert. Die Repräsentanz Berlin/
Mecklenburg-Vorpommern ist für unseren 
Raum zuständig und lädt unter dem Titel:
"INSPIRIERT" zum ersten Treffen der Lyrik-
freunde in den Literatursalon ein. 
Wir freuen uns auf alle Autoren und Lyrikinte-
ressierten zu dieser gemeinsamen Begegnung. 
Bitte bringen Sie neben Ihren Gedichten vor 
allem viel Spaß am Kreativsein mit.
Bitte senden Sie Ihre Anmeldung zum Treffen 
an: Frau Anneliese Korte, Zeltplatzstraße 2 A,
      17449 Trassenheide 
oder an: anne.korte@t-online.de 
oder Sie rufen einfach an: 038371 25580

Lesung: Rüdiger Warnstädt kommt bereits 
zum zweiten Mal in den Literatursalon. Er stellt
sein neues Buch "Ortstermine" vor.

Eulenspiegel Verlagsgruppe Das Neue Berlin

Als er noch am Kriminalgericht in Moabit arbeite-
te, galt er als "Berlins originellster Richter". Als
Autor ist er landauf, landab unterwegs und berich-
tet vor einem stets begeisterten Publikum über 
seine Erfahrungen mit der Justiz und seine Erleb-
nisse als "Richter im Ruhestand".
In seinem Buch unterzieht er Gegenwart und Ge-
schichte, Politik und Kunst, Recht und Alltag einer
anregenden Betrachtung. Er stellt und beantwor-
tet solche Fragen wie "Wann ist ein Richter sub-
versiv", "Wie viele Justitzminister braucht die Bun-
desrepublik", "Warum paßt die Operette so gut in 
die DDR" oder "Wie lange dauert die Ewigkeit".
Vorgestellt wird Rüdiger Warnstädt von Kai-Ole
Haubold, Richter am Amtsgericht Greifswald.
Freuen Sie sich auf einen großen Lesespaß. 

LiteraTOUR 39: Mehrtagesfahrt nach
        Weimar - Kulturstadt Europas
im klimatisierten Reisebus. 
Übernachtung im Hotel "Am Frauenplan" im 
Stadtzentrum von Weimar.
Am 27. Juni 6 Uhr Abfahrt vom Literatursalon
mit ca. 3 Stunden Zwischenstopp in Leipzig.
Gegen 17 Uhr Quartierbezug in Weimar.
19.30 Uhr erleben Sie die Aufführung der 
"Zauberflöte" von Wolfgang Amadeus Mozart 
im Nationaltheater Weimar.  
Am 28. Juni um 9.30 Uhr großer Stadtrund-
gang mit Schwerpunkt Weimarer Klassik.
Mittagstisch in gepflegter Atmosphäre. 
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
Am Abend ist eine Lesung mit Prof. Dr. Paul 
Raabe, bekanntester Bibliothekar der BRD, 
im Studienzentrum der Anna Amalia Bibliothek.  
29. Juni 10 Uhr Schlossmuseum - Ereignis 
Weimar (                              ) mit Führung.
Mittag in gepflegter Atmosphäre.
Anschließend Rückfahrt. 
Die genauen Einzelheiten entnehmen Sie 
bitte unserem Flyer oder fragen Sie uns.
Wir bitten alle Interessenten, sich umgehend 
für diese Reise anzumelden. Der Literatur-
salon muß für die Buchung der Reise in Vor-
kasse gehen, daher möchten wir gern schnell
wissen, ob ausreichend Interesse besteht.
Mindestteilnehmerzahl sind 30 Personen.
Der Reisepreis beträgt 260 €/Pers. zuzügl.
20 € Einzelzimmerzuschlag/Nacht.

 

Meditationsabende(Jeweils um 20 Uhr)

Leitung: Dagmar Maria Schütze-Kocher

  6. 6. Einsichten in wechselseitige 
          Abhängigkeiten
13. 6. Umwandlung durch Mitgefühl und Geduld
20. 6. Mitfühlende Kommunikation - Zuhören (I)
27. 6. Mitfühlende Kommunikation (II)     

Anna Amalia, Carl August und das 
Entstehen der Klassik 1757 - 1807


